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Deutscher Rollsport– und Inline– Verband e.V.
Geschäftsstelle Deutscher Rollsport und Inline-Verband (DRIV), Geschäftsstelle Otto-Fleck-Schneise 10a,
60528 Frankfurt am Main
Sportkommission Inline Fitness und Speedskating


Ausschreibung
Deutsche Meisterschaften im Inline-Speedskating
für die Schüler A, Cadetten, Jugend, Junioren, Aktiven und
Mastersklassen - Einzelstrecken
vom __.__. bis __.__.____ in _____________


	Veranstalter
	Deutscher Rollsport und Inline Verband e. V.
Leitung: Vorsitzende der SK Inline Fitness und Speedskating, Rainer Keppeler, Klingäckerstr. 51/1, 72766 Reutlingen

	Ausrichter
	

	Organisator
	

	Teilnahmeberechtigt

	
	Open (d. h. entweder Konventionell oder Inliner) 

	Damen und Herren

	Wettkampfklasse	Jahrgang
	Schüler  A	….
	Cadetten	….	-	….
	Jugend	….	-	….
	Junioren	….	-	….
	Aktive	….		und älter
	Masters AK 30	….	-	….
	Masters AK 40	….	-	….
	Masters AK 50	….	-	….
	Masters AK 60	….	-	….
	Masters AK 70		-	….
Die Läuferinnen und Läufer müssen einen gültigen Sportpass
(Speedskating - Startpass) des Deutschen Rollsport und Inline - Verbands besitzen, d. h. in der zentralen Datenbank erfasst sein.

	Meldegebühren
		Schüler A
	30 € für alle Wettbewerbe    * Nachmeldegebühr +30 €

	Kadetten, Juniorenklassen, Aktive und Master
	10 € je angemeldetem Lauf * Nachmeldegebühr +10 € je angemeldetem Lauf


Für Nachmeldung eines gesamten Vereins werden zusätzlich 140,00 € erhoben. Bei Nichtantreten zu den Wettkämpfen verfällt die Meldegebühr an den Ausrichter.
* Nachmeldungen sind für einzelne Läufe am ersten Wettkampftag bis eine Stunde vor Wettkampfbeginn möglich. Eine Ummeldung in andere Läufe ist nicht möglich.
Die Meldegebühren müssen vorab per Überweisung durch den anmeldenden LRV nach der Anmeldung bezahlt werden. Die Überweisung hat spätestens bis zum 01.06.2017 zu erfolgen. Ohne Entrichtung des Startgeldes kann nicht gestartet werden.

Bankverbindung: DRIV,
IBAN DE33 6205 0000 0001 3044 75, BIC HEISDE66XXX
Verwendungszweck: Meldegebühr DM ______________

	Meldeschluss
	Montag, __. __ ____ (24 Uhr)

	Meldeadressen
	Die Teilnehmermeldungen sind von den Vereinen über die	
Landesfachwarte an den DRIV, Herrn Henning Roos, Schillingshofweg 2. 33659 Bielefeld, zu senden oder per E-Mail an roos@driv-speedskating.de.
Die Meldungen müssen enthalten:
Lizenznummer, Vor- und Zuname, Geburtsdatum, Vereinszugehörig- keit, Wettkampfklasse, Name des Betreuers. Es wird empfohlen, das beiliegende Meldeformular zu verwenden. Mit der Meldung ist die Amateureigenschaft, die Haftpflichtklausel und das Bestehen einer Haftpflichtversicherung zu bestätigen.

	Wettkampfstätte
	

	Haftpflichtausschluss
	Eine Haftung für Sach- und Vermögensschäden ist ausgeschlossen. Von diesem Haftungsausschluss ausgenommen ist eine Haftung auf Grund grober Fahrlässigkeit und Vorsatz sowie für Personenschäden (Schäden am Leben, Körper oder Gesundheit einer Person). Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen erstrecken sich auch auf die persönliche Schadenersatzhaftung der Angestellten, Vertreter,  Erfüllungsgehilfen und Dritter, derer sich der Veranstalter im Zusammenhang mit der Durchführung der Veranstaltung bedient bzw. mit denen er zu diesem Zweck vertraglich gebunden ist.

	Wettkampfklassen und Wettkampfstrecken

	Schüler A

Jahrgänge
2006
	Damen:	300 m +D Sprintausscheidung, Rollgewandtheitsläufe, 3.000 m Punkte
Herren:	300 m +DSprintausscheidung, Rollgewandtheitsläufe, 3.000 m Punkte
Schüler A Damen	3.000 m Dreiervereinsstaffel
Schüler A Herren	3.000 m Dreiervereinsstaffel

	Cadetten 

Jahrgänge
2005-2004
	Damen:	500 m +D Sprintausscheidung,
3.000 m Punkte, 5.000 m Ausscheidung
Herren:	500 m +D Sprintausscheidung,
3.000 m Punkte, 5.000 m Ausscheidung
Kadetten Damen	3.000 m Dreiervereinsstaffel
Kadetten Herren	3.000 m Dreiervereinsstaffel

	Jugend

Jahrgänge
2003-2002
	Damen:	500 m +D Sprintausscheidung, 1.000 m,
3.000 m Punkte, 5.000 m Ausscheidung
Herren:	500 m +D Sprintausscheidung, 1.000 m,
3.000 m Punkte, 5.000 m Ausscheidung
Jugend Damen	3.000 m Dreiervereinsstaffel
Jugend Herren	3.000 m Dreiervereinsstaffel

	Junioren

Jahrgänge
2001-2000
	Damen:	500 m +D Sprintausscheidung,
1.000 m, 10.000 m Punkte, 10.000 m Ausscheidung
Herren:	500 m +D Sprintausscheidung,
1.000 m, 10.000 m Punkte, 10.000 m Ausscheidung
Junioren Damen	5.000 m Dreiervereinsstaffel
Junioren Herren	5.000 m Dreiervereinsstaffel




	Aktive

Jahrgänge 
1999 und älter
	Damen:	500 m +D Sprintausscheidung, 1.000 m,
10.000 m Punkte, 10.000 m Ausscheidung.
Herren:	500 m +D Sprintausscheidung, 1.000 m, 10.000 m Punkte, 10.000 m Ausscheidung,
Aktive Damen:	5.000 m Dreiervereinsstaffel 
Aktive Herren:	5.000 m Dreiervereinsstaffel

	Masters AK30
1988-1979
	Damen:	500m+D Sprintausscheidung, 1.000 m, 3.000 m Punkte
Herren:	500m+D Sprintausscheidung, 1.000 m, 3.000 m Punkte

	Masters AK40
1978-1969
	Damen:	500m+D Sprintausscheidung, 1.000 m, 3.000 m Punkte
Herren:	500m+D Sprintausscheidung, 1.000 m, 3.000 m Punkte

	Masters AK50
1968-1959
	Damen:	500m+D Sprintausscheidung, 1.000 m, 3.000 m Punkte
Herren:	500m+D Sprintausscheidung, 1.000 m, 3.000 m Punkte

	Masters AK 60
1958-1949
	Damen:	500m+D Sprintausscheidung, 1.000 m, 3.000 m 
Herren:	500m+D Sprintausscheidung, 1.000 m, 3.000 m 

	Masters AK 70
bis 1948
	Damen:	500m+D Sprintausscheidung, 1.000 m, 3.000 m 
Herren:	500m+D Sprintausscheidung, 1.000 m, 3.000 m 

	Bemerkung
	Der Start der Sprintausscheidungen über 300 m und 500 m der Schüler A bis Aktive erfolgt auf der Mitte der Geraden. Alle übrigen Strecken werden im Massenstart ausgetragen.

	Oberschiedsrichter
	

	Training
	Freitag, __.__.____, 9:00 – 13:00

	Wettkampfbeginn
	Freitag, _.__.____, Beginn 14:00 Uhr
Samstag, __.__.____, Beginn 8.30 Uhr
Sonntag, __.__.____, Beginn 9.00 Uhr

	Meldeort
	Meldebüro an der Speedskatingbahn 

	Wertung
	Der Sieger eines jeden Wettkampfes der Aktivenklasse ist
Deutscher Meister über diese Strecke.
Der Sieger der übrigen Altersklassen ist Deutscher Altersklassenmeister.
Die Erst-, Zweit- und Drittplatzierten eines Wettkampfes erhalten Urkunden sowie Gold-, Silber- und Bronzemedaillen.

	Reglement
	Es gilt die aktuelle Wettkampfordnung des DRIV e.V. in Verbindung mit den Durchführungsbestimmungen für Deutsche Meisterschaften und der Wettkampfordnung der FIRS-STC.

	Proteste
	Einsprüche/Proteste können nur gegen Verfahrensfehler eingelegt werden. Ein Einspruch/Protest gegen Entscheidungen des Wettkampfgerichtes ist nicht möglich.
Die Protestgebühr beträgt 70 €. Bei Ablehnung verfällt diese Gebühr an den DRIV

	Dreierstaffel
	Gemäß Beschluss der SK für Inline Speedskating vom 04.03.1989 sind nur Vereinsstaffeln zugelassen, mit der Beschränkung auf 2 Staffeln pro Verein und Altersklasse

	Sonstiges
	Es ist damit zu rechnen, dass die NADA Dopingkontrollen durchführt

	Zimmernachweis
	

	Auf die Datenschutzbestimmungen des DRIV, veröffentlicht auf www.driv.de wird hingewiesen.

	Erstellt:
	__.__.____

	Rainer Keppeler
Vorsitzender der SK Inline Fitness und
Speedskating im DRIV
	Henning Roos
Ressort Veranstaltungsmanagement der
SK Inline Fitness und Speedskating im DRIV
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